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Das Darmstädter Modellschulprojekt

• Schulentwicklung als entwicklungs-
orientierte Bildungsforschung (Sesink 2015)

• Begleitung auf dem Weg zu digital 
souverän agierenden Schulen

• kooperative Entwicklungspartnerschaft
mit einem iterativen Vorgehen

Phasen entwicklungsorientierter Bildungsforschung
nach Sesink & Reinmann (2015), eigene Darstellung
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Lernen mit Tablets – Ein Teilprojekt der Herderschule

• Projekt an der Herderschule
(März 2020 – April 2021)

• Wechselnde Kooperationsformate
zwischen Schule und Universität

• Fokus auf Personal- und 
Kooperationsentwicklung (Schulz-Zander 2001)

Organisations- 
entwicklung

Kooperations- 
entwicklung

Technologie- 
entwicklung

Personal- 
entwicklung

Unterrichts- 
entwicklung

Förderung 
digitaler & fachl. 
Kompetenzen

Schulentwicklungsdimensionen nach Schulz-Zander (1999, 2001)
und Eickelmann & Gerick (2017) (eigene Darstellung)
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Iteration 1: Was ist das Problem?

• Problematisierung

– Klassensatz iPads war als technische Infrastruktur vorhanden, aber 
nicht systematisch in die Unterrichtsgestaltung integriert

– Lehrpersonen betrachten Digitalisierungsprozesse als Herausforderung, 
da bisher nur kaum Erfahrungen im Umgang mit digitalen Medien vorliegen

• Konzeptionelle Überlegungen

– pandemiebedingte Schulschließungen als Chance nutzen, um Qualifizierungs-
und Erfahrungsangebote für Lehrpersonen zu schaffen

– Entwicklung und Durchführung von Online-Workshops, um anwendungsbezogene 
Möglichkeiten kennenzulernen und erproben zu können
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Iteration 1: Durchführung von Online-Workshops

• Realisierung im April 2020
– Freiwilliges Workshopangebot zu zwei

Terminen

– 14 Teilnehmer*innen (28% des Kollegiums)

– Präsentation potenzieller Szenarien (z. B. 

Klose & Schreiber) und begleitete Erprobung

• Wissenschaftliche Analyse
– Dokumentation und Online-Evaluation 

des Angebots

Auszug aus den Folien des Online-Workshops,
Abbildung aus Rau et al. (2021)
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Iteration 1: Workshops als Anlass zur Vertiefung

• Gelungenes Angebot zur Sammlung
erster Erfahrungen

• Ausgangspunkt für die Fortführung
der Auseinandersetzung mit Apps

• Fokussierung von Apps zur 
Sprachförderung

Itembasierte Auswertung der Evaluation durch die Teilnehmer*innen
aus Rau et al. (2021)
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Kollegium 

Schulleitung 

WiMi (TU DA) 

SHK (TU DA)

Kernteam

Iteration 1: Kooperationslogik

• Beginn der Kooperation und 
Problemdefinition durch SL

• Bearbeitung durch TU DA

• Feedback durchs Kollegium

Visualisierung der Kooperationsstruktur
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Iteration 2: Wie hat sich der Problemfokus verändert?

• Sprachförderung als Fokus

– Systematische und begründete Auswahl geeigneter Apps zur 
Sprachförderung als Herausforderung für Lehrpersonen

– Bestehende Empfehlungslisten (Reber & Kaiser-Mantel 2020)

sind (zu) umfangreich und nur begrenzt orientierungsgebend

• Gründung und Begleitung einer AG als Entwurf

– Lehrer*innen sollen Erprobungs- und Beratungsmöglichkeiten zur 
pädagogischen Einschätzung und Auswahl mobiler Apps erhalten

– Organisation & Dokumentation kriteriengeleiteter Einschätzungen von Apps 
(Reber & Wildegger-Lack 2020) in kooperativer Zusammenarbeit
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Iteration 2: Initiierung und Begleitung einer Arbeitsgruppe

• „App-AG“ als Gruppe zur Bewertung von Apps

– feste Arbeitsgruppe bestehend aus drei 
Lehrpersonen und einer stud. Mitarbeiterin

– Durchführung von 10 (Online-)Arbeits- und 
Diskussionstreffen (Mai-Dezember)

– Auswahl und Erprobung von 62 potenziellen 
Apps und Erstellung von 38 App-Steckbriefen

• Wissenschaftliche Analyse

– Episodische Interviews (Flick 2011) mit drei
Lehrpersonen und inhaltsanalytische 
Auswertung (Kuckartz 2018) Screenshot des Dokumentationstools (Kosubski 2021)

und Auszug aus dem Steckbrief (Rau et al. 2021) 
mit dem Bewertungsnetz nach Reber & Wildegger-Lack 2020
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Iteration 2: AG als individueller Lernanlass und Impuls für das Kollegium

• Produkte als Impulse für das Kollegium und als Kooperationsanlass

– Transfertätigkeiten via Stufenkonferenzen („Tabletexpert*innen“)

– Teilen der Appsteckbriefe im Kollegium und mit weiterer Schule

• Mitarbeit in der App-AG als medienbezogener Lernanlass

– „[...], dass man das mal kennengelernt hat, und ja und das hatte ich glaube ich schon 
mal erwähnt, den Überblick über die Apps […]“ (I2, A42).

– „Ja. Und gut, ja was sich vielleicht verändert hat noch, ist, Apps zu bewerten. Da sind 
ein paar Kriterien mehr auf meiner Liste jetzt im Kopf, um so eine App gut zu bewerten, 
doch das hat sich verändert, verbessert […]“ (I1, A28).
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Iteration 2: Ausstattungsfragen – Mehr als Pädagogische Kriterien

• Orientierungshilfe für Ausstattungsfragen

– Appsteckbriefe eröffnen Entscheidungsgrundlage zur Ausstattung des Tabletsatzes
nach pädagogischen Kriterien

• Sensibilisierung für Datenschutz und Neuperspektivierung

– „Also ich glaube jetzt im Nachhinein ist da jetzt mit dem Datenschutz noch einmal eine 
andere Sache, ne, ne das reißt uns so ein bisschen zurück […] obwohl wir eigentlich 
vorankommen, ne? Weil das hatten wir alle so zu Beginn so gar nicht auf dem Schirm 
und jetzt müssen wir nochmal die Apps auf den Datenschutz kontrollieren (lachend). 
Das ist so, ein Stück zurück, also ein Schritt zurück, aber auch irgendwie zwei nach 
vorne. Also es zieht sich halt doch sehr hin, ehe wir die Apps wirklich rechtlich 
abgesichert im Unterricht einsetzen können, ja“ (I1, A24). 
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Kollegium 

Schulleitung 

WiMi (TU DA) 

SHK (TU DA) 

Lehrer*innen

Kernteam

„APP-AG“

Iteration 2: Kooperationslogik

• Problemdefinition mit Lehrer*innen

• Bearbeitung in 
Kooperation von
Lehrer*innen und 
TU DA

• Transfer durch 
Lehrer*innen ins 
Kollegium

Visualisierung der Kooperationsstruktur
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Iteration 3: Wie hat sich die Problemwahrnehmung verändert?

• Datenschutz als Fokus

– Datenschutz wurde in der AG als Thema und Fragekomplex
im Verlauf der AG-Arbeit zunehmend sichtbarer

– Diskussion um szenarienbezogene Einschätzung zum Schutz
personenbezogener Daten bei der Nutzung von Apps

• Erweiterung der AG und der Steckbriefe als Entwurf

– Lehrer*innen sollen Informations- und Beratungsmöglichkeiten zu
Datenschutzfragen erhalten

– Weiterentwicklung der App-Steckbriefe der pädagogisch geeigneten 
Apps hinsichtlich relevanter „Datenschutzkriterien“
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Iteration 3: Fortführung der AG mit neuem Schwerpunkt

• Erweiterung der AG-Aufgaben

– feste Arbeitsgruppe bestehend aus vier
Lehrpersonen und einer stud. Mitarbeiterin

– Durchführung von 4 (Online-)Arbeits- und 
Diskussionstreffen (Januar-April)

– Datenschutzrechtliche Ersteinschätzung von 
13 Apps via Datenschutz-Steckbrief 

• Wissenschaftliche Analyse

– Dokumentation der Einschätzungen und 
Herausforderungen im Umgang mit dem 
Datenschutz-Steckbrief

Screenshot der Kriterien zur Bewertung des Datenschutzes



26.01.2022  –– Franco Rau 41

Iteration 3: Datenschutz als strukturelle Herausforderung

• Einschätzung von AGBs war/ist für Lehrpersonen 
nicht trivial

• Anlässe zur Sensibilisierung für Fragen des Datenschutzes
durch Entwicklung geeigneter Einsatzszenarien

• Verantwortungsdiffusion zwischen Schule, Lehrpersonen, 
schulische*r Datenschutzbeauftragte*r und Medienzentrum
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Phasen entwicklungsorientierter Bildungsforschung
nach Sesink & Reinmann (2015), eigene Darstellung

Zwischenfazit

• „App-AG“ eröffnete Potenziale zur Personal-
und Kooperationsentwicklung

• Datenschutz für Lehrpersonen als 
Chance und Zumutung zugleich

• Systematischer und pädagogisch 
sinnvoller Einsatz von Apps, bedarf mehr
als eine Ausstatung mit mobilen Endgeräten
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Perspektiven für Schulen und Plädoyer für mehr Kooperation

• Kooperation von Lehrpersonen in AGs
in einzelnen Handlungsfeldern

• Kooperation von schulinternen AGs
zur Verbindung von Handlungsfeldern

• Kooperation zwischen innerer und 
äußerer Schulentwicklung

Organisations- 
entwicklung

Kooperations- 
entwicklung

Technologie- 
entwicklung

Personal- 
entwicklung

Unterrichts- 
entwicklung

Technische 
Unterstützung

Fortbildung Thematische 
Beratung

Schul-
entwicklungs-

beratung

Weitere  
Unterstützungs- 

leistungen

Förderung 
digitaler & fachl. 
Kompetenzen

Modell der Unterstützungsleitungen für Schulentwicklung von 
Endberg et al. (2021, 115) (eigene Darstellung)
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Perspektiven für die Lehrer*innenbildung

• Unterstützung von Schulentwicklungsprojekten als Chance für die 
universitäre Lehr*innenbildung, um fachbezogene Projekte zu 
entwickeln und zu erproben:

– Konkrete Probleme und langfristige Aufgaben zur 
Schulentwicklung als authentische, praxisrelevante Fälle zur 
Bearbeitung mit Studierenden

– Mit Studierenden erarbeitete Konzepte zur Sensibilisierung 
von Schulen/Lehrkräften für Herausforderungen und zur  
Eröffnung von Impulsen zur Unterrichtsgestaltung
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„Schulentwicklung ist eine Reise“ (Fullan, zitiert nach Rolff 2016)

• Machen Sie sich gemeinsam auf den
Weg! Nutzen Sie die Möglichkeiten
zur Kooperation! 

• Multiprofessionelle Teams in
regionalen Institutionen und mit
digital vernetzten Communitys

• Hürden, Hindernisse und Probleme
sind Teile des Weges. Lassen Sie
sich davon nicht aufhalten!
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Franco Rau

Universität Vechta

franco.rau@uni-vechta.de
@FrancoRau
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